
 

Jahresbericht des Präsidenten 

für das Jahr 2015 

 

Geschätzte Mitglieder 

Wie jedes Jahr freut es mich den Jahresbericht als Präsident der Ortspartei FDP Berg-Bürglen und 
Umgebung zu präsentieren. 

In diesem Jahr war es für mich als Präsident überdurchschnittlich anspruchsvoll und sehr zeitaufwendig. 
Verschiedene Aufgaben wie z.B. Wild-Plakatierung für die National- und Ständeratswahlen auch wie für 
Regierungs- und Grossratswahlen brauchten einen grossen zeitlichen Aufwand. 
Zudem war natürlich der geschlossene Rücktritt von 3 Gemeinderäte in Bürglen für mich ein grosser 
Schock und selbstverständlich auch mit viel Arbeit verbunden. Es ist manchmal schwierig für die 
Ortsparteimitglieder zu sehen was überhaupt alles in solch einem Präsidialjahr an Arbeit und Präsenzzeit 
ansteht. 

 

National- und Ständeratswahlen vom 18. Oktober 2015 

Mit grossem Elan stellte die Ortspartei an verschiedenen Standorten für die Nationalratswahlen Plakate 
auf. Dieser Support an die Kandidaten der FDP Thurgau ist elementar und auch sehr wichtig. In 
verschiedenen Gemeinden wurden unsere Kandidaten publiziert und somit sichergestellt, dass 
flächendeckend von Wuppenau bis Berg und von Birwinken bis Moos unsere Partei/Kandidaten präsent 
waren.  

Mit grosser Freude durfte ich am Wahlsonntag einen überraschenden Wahlsieger Hermann Hess als frisch 
gewählter Nationalrat des Kantons Thurgau gratulieren. Habe schon lange nicht mehr einen so 
überraschten Wahlsieger erlebt. 

 

Arbeiten der ÜPK für die Ersatzwahlen Gemeinderat Bürglen 

Wer hätte das gedacht, dass nach nur 6 monatigen Amtsdauer die 3 neu gewählten Gemeinderäte von 
Bürglen wieder zurück treten. Ich glaube niemand. Bevor diese Hiobsbotschaft mich als 
Ortsparteipräsident der FDP erreichen konnte, war in der Gemeinde Bürglen nur die Rennovation des 
Werkhofes ein Thema. 

Dieser Kredit für eine Sanierung von ca. CHF 2.8 Millionen brachte grosse Empörung und Unzufriedenheit 
in die Bevölkerung der Gemeinde Bürglen. Mit grosser Verwunderung brauchte es aber die Initiative der 
Ortsparteipräsidenten FDP und SVP, damit diese unzufriedenen Stimmen auch laut wurden. Bei einem 
Pressetermin vor dem Werkhof erklärte Urs Tuchschmid von der SVP und ich, dass solch eine teure 
Sanierung aus unserer Sicht absolut dem Ziel vorbei geschossen ist. Der Bevölkerung wurde ursprünglich 
von einem Sanierungskredit von ca. CHF 1.5 Millionen versprochen. 

 

 

 



 

Regierungsrat und Grossratswahlen 

Mit grosser Freude konnte die FDP Thurgau den Regierungsrat Sitz von Kaspar, Schläpfer verteidigen. An 
einer ausserordentlichen gut besuchten Nominationsversammlung wurde Walter Schönholzer mit einem 
sehr guten Ergebnis zum Regierungsratskandidaten gewählt. Es war für uns alle klar, dass dieser 
Wahlkampf für ihn nicht ganz einfach werden wird. Sein Widersacher Ueli Fisch von der GLP schaffte auch 
das absolute Mehr, aber unser Walter Schönholzer wurde mit über 45‘634 Stimmen erfolgreich gewählt. 

Grossratswahlen 

Bei den Grossratswahlen für den Bezirk Weinfelden konnte die Ortspartei Berg Bürglen und Umgebung 
mit 5 Kandidaten in den Wahlkampf einsteigen. Für unsere Bezirkspartei hiess es, dass die Ortspartei Berg 
Bürglen und Umgebung den zweitmeisten Kandidaten stellte. Durch diese Wahlen konnte ich 4 neue 
Ortsparteimitglieder gewinnen. Mit Peter Stern, Raphael Tribelhorn, Maike Scherrer und Sandro Körber 
ging ich mit Freude in diesen Wahlkampf. Die Wahlergebnisse von durchschnittlich über 1‘050 Stimmen 
waren deutlich höher als im Jahre 2012. Dort erreichten unsere Kandidaten knapp 820 Stimmen. 
 

Ich möchte mich bei allen Kandidaten für die tolle Zusammenarbeit herzlich bedanken. 

 

Gedanken zur Zukunft der Gemeinde Bürglen 

Nach diesen Rücktritten im Gemeinderat brodelte es  auf der ganzen Linie. Verschiedene 
Medienmitteilungen, Leserbriefe und öffentliche Stellungsnahmen trüben das Vertrauen zum jetzigen 
Gemeindepräsidenten und zu den übrig gebliebenen Gemeinderäten zu tiefst. Auch wurde der 
Gewerbeverein mit seinem Präsidenten Fredy Baumann massiv kritisiert. Gutgemeinte Vorschläge werden 
zurück gewiesen oder als öffentliche Kritik interpretiert. Mir persönlich kommt es vor, als wäre unser 
Gemeindepräsident Erich Baumann wie ein angeschossenes wildes Tier unterwegs. Auch die massive 
Abwesenheit durch Ferien hat überdurchschnittlich zugenommen. Als wir in der ÜPK wiederum neue 
Kandidaten für den Gemeinderat suchten merkten wir alle, dass die Gemeinde Bürglen besser einen ganz 
neuen Anfang braucht. 
Niemand will sich für die frei gewordenen Ämter freiwillig melden. Leider konnten wir nur zweite Garde 
von Kandidaten den Stimmbürgern präsentieren. Interessanterweise wurde in Kradolf-Schönenberg nach 
dem Rücktritt von Walter Schönholzer eine Kampfwahl mit über 3 Kandidaten für den 
Gemeindepräsident-Posten durchgeführt. Solch ein Szenario ist in Bürglen nicht zu denken. 
 
In diesem Präsidialjahr durfte ich aktiv an dem  positiven Aufwärtstrend der FDP teilnehmen. Wir sind 
wieder gefragt und die Leute vertrauen uns. 

In meinem Jahresbericht möchte ich es nicht unterlassen meinen Vorstandsmitgliedern für die Mitarbeit 
zu danken.  

In diesem Sinne,  

FDP Berg-Bürglen und Umgebung 
Die Liberalen. 
 
 
 
Sacha Thür 
Präsident 
FDP. Die Liberalen Berg-Bürglen und Umgebung 


